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Du möchtest professionelles  
und trotzdem einfach erklärtes 
Handball-Wissen?  
Dann hol dir die 1. digitale RTK  

(Rahmentrainingskonzeption) im deutschen Sport! 

 

DER WEGWEISER FÜR TRAINER*INNEN, 

DIE TALENTE FÖRDERN WOLLEN! 

TRAININGSINHALTE FÜR DIE  
TALENTENTWICKLUNG 

LANGFRISTIGER ATHLETISCHER  
LEISTUNGSAUFBAU 

ORIENTIERUNG FÜR TRAINER*INNEN 
 
 
Gehe jetzt auf: www.dhb-rtk.de

 
 

Gratis-Überblick  

über die Ziele der fünf  

Ausbildungsstufen!  

 

Freischaltung aller 

 Inhalte mit vielen 

 Bildern und Videos 

NUR 20 € 

 

DHB-TrainercenterTV 
 
> nur ein Click vom 

RTK-Ausbildungsziel 
zur Trainingspraxis 

> mehr als 100 Videos 
mit zahlreichen Spiel- 
und Übungsformen 

 

Alles aus einem Guss: 
Ausbildungsziel aus der 
RTK – Trainingstipps per 

DHB-TrainercenterTV 

DAS DIGITALE  

HANDBALL- 
TRAININGSPORTAL 

http://www.dhb-rtk.de


Im Juni 2023 hat der DOSB gemeinsam mit den Landessportbünden erstmalig zum bundesweiten Trikottag 

aufgerufen – ein Aktionstag, der in einigen Handballverbänden schon seit mehreren Jahren zelebriert wird. 

„Wir wollen mit dieser Aktion Sichtbarkeit für die 87.000 Sportvereine schaffen, für das, wofür sie stehen, und 

für das, was sie tagtäglich leisten. Sportvereine sind Orte der Gemeinschaft, der Vielfalt, der Integration und 

der Inklusion, sie fördern gesellschaftlichen Zusammenhalt“, erklärt DOSB-Präsident Thomas Weikert. 

 

Beim Stichwort „Zusammenhalt“ muss-

ten wir an eine Umfrage denken, die in-

fratest dimap kürzlich im Rahmen einer 

ARD-Themenwoche durchgeführt hat.* 

Diese untermauert die Worte des DOSB-

Präsidenten: Die mit Abstand wichtigs-

ten Institutionen für das Wir-Gefühl in 

Deutschland sind laut Umfrageergebnis 

Sportvereine, Kultur- und Freizeitein-

richtungen. Mehr als drei Viertel der Be-

fragten sehen hier den Ort, an dem ge-

sellschaftlicher Zusammenhalt ent-

steht. Und das ist umso bedeutungsvol-

ler in einer Zeit, die von zahlreichen Kri-

sen und Konflikten geprägt ist – was da-

zu führt, dass viele Menschen das Mit-

einander in der Gesellschaft als ungenü-

gend empfinden. 

 

Die Sorgen und Nöte der Kinder sind aus Erwachsenenperspektive oft weniger weltbewegend – für die Klei-

nen aber in dem jeweiligen Moment mitunter riesengroß. Wie gut tut es da, wenn das Handballtraining ein 

Lachen in die Gesichter zaubert und der Trainer merkt, dass die Kinder sich wohlfühlen. Wenn der Sportverein 

für sie zu dem Ort wird, der ihnen – auch in Zukunft – Zusammenhalt und Geborgenheit bietet. 

 

Puh – klingt nach einer großen Verantwortung für uns Handballtrainer. Vielleicht wird es etwas weniger 

 erdrückend, wenn man sich folgendes Ziel setzt: im Training darauf zu achten, alle Kinder mitzunehmen und 

ihnen eine sportliche Weiterentwicklung zu ermöglichen, bei der der Spaß nicht zu kurz kommt und der 

 Zusammenhalt im Team an oberster Stelle steht. 

 

Wir hoffen, dass wir mit den Beiträgen unserer aktuellen Ausgabe ein Stück weit dazu beitragen können.  

Viel Freude bei der Lektüre wünscht euch  

 

eure 

Carolin Kornfeld 
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Editorial

Foto: stock.adobe.com

* https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/themenwoche-113.html

 
Was uns zusammenhält …
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Angriff

Neben den klassischen Stabiübungen hat der Pezziball noch 

viel mehr zu bieten. Auch beim Erlernen, Üben und Vertiefen 

positionsspezifischer Bewegungsabläufe kann er im Kinder-

handball gute Dienste leisten und sorgt dank seines hohen 

Aufforderungscharakters für jede Menge Spaß und Ab-

wechslung im Trainingsalltag. Teil 1 zeigt Anwendungs -

beispiele für die Rückraumpositionen. 

Von Nina Wickemeyer 
   � EF    � D    � C

Eine handballspezifische Übungssammlung mit großen und kleinen Bällen
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 POSITIONSTRAINING MIT 
 PEZZIBÄLLEN

TEIL EINS

6   handballtraining JUNIOR 4 | 2023



Alleskönner Pezzibälle 
Pezzibälle sind einfach super: Sie springen hoch, sie prel-

len, sie federn ab, man kann auf ihnen rollen, hüpfen, oder 

trommeln, Balance halten (oder selbige rollend verlieren). 

Wer schon einmal Kindern ein paar Pezzibälle hingeworfen 

hat, weiß: Ihnen fällt ganz sicher etwas damit ein und sie 

haben Spaß! Zielgerichtet lassen sich all diese positiven  

Eigenschaften auch für das Erlernen, Üben und Vertiefen 

positionsspezifischer Bewegungsabläufe im Handballtrai-

ning nutzen. Die hier vorgestellten Übungen sind vor allem 

zu zweit oder zu dritt durchführbar. Wenn nicht für alle 

Paare bzw. Dreiergruppen Pezzibälle zur Verfügung ste-

1

Spiel 1: Fänger und Läufer 

Organisation und Ablauf 

> Zwei bis drei Spieler (je nach Gruppen-

größe) haben als Fänger einen Handball. 

> Die übrigen Spieler führen als Läufer 

einen Pezziball vor sich.  

> Ziel der Fänger ist es, den Handball so 

zu rollen, dass dieser einen der Läufer 

am Bein/Fuß berührt. Die Läufer müs-

sen stets mit mindestens einer Hand 

Kontakt zum Pezziball halten (Bild 1). 

> Bei Fuß-/Beinberührung wechseln  

Fänger und Läufer die Aufgaben.  

 

Variationen 

> Alle Spieler (auch die Fänger) führen 

einen Pezziball vor sich. Die Fänger 

(ggf. mit Leibchen oder Parteibändern 

kennzeichnen) versuchen, ihren Pezzi-

hen, lassen sich die Übungen in einem Stationsbetrieb zu-

sammen mit anderen Übungsaufbauten verwenden oder 

als positionsspezifische Übung, die parallel zu anderen (oh-

ne Pezziball) abläuft. Eine beispielhafte Kombination findet 

sich in Info 1. 

Auch bei der (positionsunspezifischen) Erwärmung lassen 

sich Pezzibälle in Spiel- und Übungsformen einbauen. Da-

für finden sich im ersten Teil des Beitrags einige Ideen. Die 

hier vorgestellte Übungs- und Spielesammlung eignet sich 

somit, um einzelne Bausteine in unterschiedlichen Trai-

ningseinheiten zu gestalten, oder ein komplettes Training 

von Anfang bis Ende mit Pezzibällen durchzuführen.

Organisation  

> Zwei Hütchen auf AR und AL posi-

tionieren.  

> Zwei Abwehr-Dummys offensiv auf 

HL und HR aufstellen. 

> Die Positionen RL und RR mehr-

fach (mit Ball), LA und RA einfach 

(ohne Ball) besetzen. 

> Ein Verteidiger besetzt die Position 

HM mit einem Pezziball (Bild, S. 6), 

davor steht ein Spieler als Kreis-

spieler (KS) und auf der Posi- 

tion RM ein Anspieler.  

 

ERWÄRMUNG 

ball so zu rollen, dass er den Pezziball 

eines Läufers berührt (Bild 2). Gelingt 

dies, tauschen Fänger und Läufer die 

Aufgaben. 

> Zwei bis drei Spieler (je nach Gruppen-

größe) haben als Fänger einen Hand-

ball, den sie prellen. Jeder Läufer hat 

einen Pezziball. Ziel der Fänger ist es, 

den Läufern den Pezziball mit dem 

Handball in der Hand wegzustoßen. 

Die Läufer müssen stets mit einer 

Hand Pezziballkontakt haben, mit der 

anderen können sie den Fänger ab-

schirmen. Die Fänger dürfen den 

Handball zum Wegstoßen aufnehmen. 

Gelingt es ihnen nach Ballaufnahme 

nicht, den Pezziball zu erwischen, 

müssen sie einen neuen Versuch bei 

einem anderen Läufer starten.  

1

2

Ablauf 

> RL passt den Ball zu LA, der ihn nach 

einer Körpertäuschung gegen das Hüt-

chen zu RL zurückpasst. RL führt am 

Abwehr-Dummy eine Körpertäu-

schung aus und kommt über die Mitte 

zum Abschluss. 

> Anschließend erfolgt der gleiche Ab-

lauf auf der rechten Angriffsseite. 

> Währenddessen spielen RM und KS 

Doppelpässe. KS wird dabei durch HM 

mit dem Pezziball bedrängt. Nach dem 

Abschluss von RR wirft KS aufs Tor.  

Info 1: Pezziballübungen mit anderen kombinieren

Foto: stock.adobe.com
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